
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung:  

Protokoll der Informationsveranstaltung am 2.4.2009 zum Bebauungsplan LIN 151 

„Sportanlage Franzstraße“ 

 

Beginn der Veranstaltung:    18.00 Uhr 

Ende der Veranstaltung:    19.00 Uhr 

Ort:   Sitzungssaal 1, Rathaus der Stadt Kamp-Lintfort 

Vertreter/innen der Verwaltung:    Herr Dr. Müllmann (1. Beigeordneter), Herr 

Gelzenleuchter (Sportamt), Frau Fraling, Frau 

Achtsnichts (Planungsamt) 

Externe Teilnehmer:   Herr Hiller (Geo 3), Herr Rödel (BVS) 

Zahl der Teilnehmer/innen:   ca. 30 Personen 

 

 

1. Einführung 

Erläuterungen zum Bebauungsplan- und Flächennutzungsplanverfahren und zum Stand des 

Verfahrens (frühzeitige Bürgerbeteiligung) 

 

2. Vorstellung des Plangebiets und Darstellung des Planerfordernisses  

 

3. Vorstellung des Sportanlagenkonzeptes und des Bebauungsplanentwurfs 

 

4. Berücksichtigung schallschutztechnischer und verkehrlicher Aspekte 

 

5. Anregungen und Fragen 

 

Fragen/ Anregungen der Naturfreunde e.V. 

 Sind für das Naturfreundehaus Stellplätze vorgesehen? 

 Wie breit wird die Zufahrt zum Naturfreundehaus angelegt? 

 Wird die Zufahrt während der Bauphase von LKW benutzt? 

 Es wird darauf hingewiesen, dass die Laube nicht im Plan eingezeichnet ist. 

 Es wird darauf hingewiesen, dass durch ein entsprechendes Gefälle Regenwasser vom 

Sportplatz zum Naturfreundehaus fließt. 

 Es wird der Wunsch geäußert, dass ein ausreichender Abstand zwischen dem Naturfreun-

dehaus und den Sportplätzen berücksichtigt wird, insbesondere sollten sich Zuschauer nicht 

im Bereich des Naturfreundehauses aufhalten. Das Gebäude sollte aber auch nicht durch 

eine Wand/ Mauer vom Sportplatz abgegrenzt sein. Eine Abpflanzung wäre sinnvoll. 

 

Antwort der Verwaltung 

 Die Verwaltung weist darauf hin, dass Stellplätze für das Naturfreundehaus bislang nicht 

vorgesehen sind. Die Zufahrtsbreite zum Naturfreundehaus wird ca. 3 m betragen und in 

der weiteren Planung festgelegt. Da sich das Projekt in einem frühen Planungsstadium be-

findet, können zum jetzigen Zeitpunkt noch keine konkreten Aussagen zur Abwicklung des 

Baustellenverkehrs gemacht werden. In der weiteren Konkretisierung werden auch die ent-

wässerungstechnischen Erfordernisse berücksichtigt werden. Das Plangebiet wird derzeit 
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vermessen; die neue Plangrundlage wird die Geländehöhen darstellen. Ebenfalls wird die 

Laube dargestellt werden. Im Rahmen des Sportanlagenkonzeptes wird auch ein Pflanz-

konzept erarbeitet werden. 

 

Frage der Bürger/innen 

 Wie ist der zeitliche Ablauf der Baumaßnahmen? 

 

Antwort der Verwaltung 

 Die Verwaltung erläutert, dass das zweite Spielfeld und das Funktionsgebäude die ersten 

Baumaßnahmen sein werden. Baubeginn soll im Frühjahr 2010 sein. Der Tennenplatz bleibt 

zunächst erhalten und wird erst 2018 neu angelegt.  

 

Frage der Bürger/innen 

 Seitdem die Buslinie 2, die einen Haltepunkt an der Franzstraße hatte, entfallen ist, liegt die 

nächste Haltestelle am Marktplatz in der Altsiedlung. Die Wegstrecke zum Sportplatz ist da-

durch länger geworden. Es sollte darauf hingewirkt werden, die Linie 2 wieder in Betrieb zu 

nehmen. 

 

Antwort der Verwaltung 

 Im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens wird eine verkehrliche Untersuchung auch die 

Aspekte des ÖPNVs beleuchten. Ggf. sind aus den Ergebnissen entsprechende Maßnah-

men abzuleiten. 

 

Die Verwaltung weist darauf hin, dass im Rahmen der öffentlichen Auslegung eine weitere Be-

teiligungsmöglichkeit für die Öffentlichkeit besteht. 

 




